
56 VORNAMEN UNSERER GROßVÄTER

Anton  stammt  aus  dem  Altgriechischen  und  bedeutet
unverkäuflich,  preiswürdig  und  unschätzbar

Albert ist althochdeutsch, stammt von Adalbert ab und bedeutet
edel und berühmt

Adalbert ist althochdeutsch und bedeutet edel und berühmt

Adam ist ein hebräischer, biblischer Name. Er stammt vom Wort
adamah für Erde ab. Daher bedeutet er Erdling oder Mensch

Albin  hat  lateinischen  und  althochdeutschen  Ursprung.  Im
lateinischen  stammt  er  von  albinus  =  der  Weiße  ab.  Im
althochdeutschen von alb = Elf und wini = Freund ab. Ihm wird
die Bedeutung edler Freund oder Gefährte zugeteilt.

August kommt aus dem Lateinischen und bedeutet der Erhabene
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So  hießen  unsere  Großväter  mit
Vornamen
Es gab Zeiten, da wurde man wegen seines Vornamens gehänselt.
Lange Zeit waren sie der Mode unterworfen, was dazu führte,
dass in den Klassen mehrere Peters und Pauls vorhanden waren.
Das ist auch nicht schön, wenn dann durchnummeriert wurde nach
Alter oder Größe usw. Da ist es jetzt besser, ein breites
Spektrum an vornamen zur Auswahl zu haben.

Balduin ist althochdeutsch und stammt von balde = kühn und
wini= Freund ab.

Bert bedeutet der Strahlende, der Berühmte

Bertram stammt aus dem Althochdeutschen. Er leitet sich von
den  Wörtern  beraht  =  glänzend  und  hraban  =  Rabe  ab.  Er
bedeutet der Glanzvolle und der glänzende Rabe.

Berthold setzt sich zusammen aus waltan = herrschen, walten



und beraht= glänzend. Er bedeutet glänzender Herrscher.

Balthasar  ist  die  griechische  Form  eines  babylonischen
Vornamens. Er bedeutet Gott schütze den König.

David ist ein hebräischer, biblischer Vorname und bedeutet
Geliebter, Liebender, aber auch Verbinder und Vereiniger.

Dietrich bedeutet der Mächtig, der Herrscher des Volkes. Er
stammt aus dem Althochdeutschen.

Jungenamen mit Tradition
Eberhard ist Althochdeutsch und setzt sich zusammen aus ebur=
Wildschwein, Eber und hart= fest, rauh, stark und kühn. Er
wird übersetzt“ stark wie ein Eber, kräftig und ausdauernd wie
ein Eber.

Eduard stammt vom altenglischen Namen Edward ab. Er bedeutet
Herr, Hüter und Schützer. Er setzt sich aus den Worten ead für



Reichtum  und  weard  für  Schützer,  Hüter  zusammen.  Er  wird
„Hüter seines Besitzes‘“ übersetzt.

Egon ist ein Vorname, der bereits seit dem Mittelalter benutzt
wird. Er leitet sich vom germanischen „Agit“ für Furcht und
Schrecken ab. Er bedeutet der Schwertstarke.

Emil kommt aus dem Lateinischen vom Wort aemulus und bedeutet
der Eifrige

Engelbert  ist  Althochdeutsch  und  setzt  sich  zusammen  aus
beraht für glänzend und angil für Angle, der Haken. Der Name
bedeutet glänzender Haken.

Erich kommt aus dem Althochdeutschen und bedeutet Ehre, reich

Erwin kommt aus dem Althochdeutschen und setzt sich zusammen
aus heri für Heer und Krieger und dem Wort wini für Freund.
Der Name bedeutet Freund des Volkes oder Liebling des Heeres.

Was ist Althochdeutsch?
Nach  der  linguistischen  Klassifizierung  ist  es  eine
indogermanische  Sprache.  Sie  ist  die  älteste  überlieferte
schriftliche germanische Sprache des Deutschen. Sie gehört zu
den  Westgermanischen  Sprachen  und  wurde  vom  Jahre  750  an
gesprochen  und  seit  dem  Jahre  1050  nicht  mehr  genutzt.
Gesprochen wurde sie südlich der sogenannten Benrather Linie.

Die  Benrather  Linie  markiert  den  nördlichen  Bereich  der
zweiten Lautverschiebung. Darum wird sie auch maken-machen-
Linie genannt. Dabei wurde aus k ch gemacht. Im Norden sprach
man  maken  und  im  Süden  machen.  Die  Linie  ist  nach  dem
Sprachforscher Georg Wenker aus Benrath benannt. Die Benrather
Linie trennt das Hochdeutsche vom Niederdeutschen ab.

Die  traditionelle  Einteilung  der  Westgermanischen  Sprachen
wurde früher in



anglo-friesich
kontinentalgermansich

eingeteilt.

Im 20. Jahrhundert wurde durch Friedrich Maurer* eine neue
Einteilung vorgenommen. Die drei Einteilungen des Germanischen
in Ost-, West- und Nordgermanisch wurde ergänzt durch fünf
Untergruppen.

Nordgermanen in Skandinavien
Nordseegermanen wie Friesen, Angeln und Sachsen
Weser-Rhein-Germanen(ein Teil Sachsen und der Haupteil
Franken)
Elbgermanen(Langobarden, Baiern, Alemannen)
Oder-Weichsel-Germanen( Ostgermanen wie Goten)

Seine Einteilung beruht auf ärchologische Funde im Jahre 1943.
Das Stammbaumodell mit der traditionellen Einteilung lehnt er
ab. Da er der Meinung war die Darstellung der Zusammenhänge
der germanischen Sprache ungenau dargestellt werden.

*Friedrich Maurer, deutscher Linguist, der von 1898 bis 1984
lebte. Er veröffentlichte mit seinem Kollegen Friedrich Stroh
das dreibändige Werk „Deutsche Wortgeschichte“.
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Vornamen  für  Jungs  mit
Nostalgiefaktor
Die  Namen  unserer  Großväter  haben  oft  eine  besondere
Bedeutung. Sie stammen aus dem Althochdeutschen, Griechischen
oder Lateinischen ab.

Friedrich stammt aus dem Althochdeutschen und leitet sich vom
fridu für Friede und Schutz und rihhi für reich und mächtig
zusammen. Der Name bedeutet der Mächtige, der Herrscher.

Friedhelm  stammt  aus  dem  Althochdeutschen  und  setzt  sich
zusammen aus fridu= Frieden und Freundschaft. Helm bedeutet
Schutz  und  Beschützer.  Von  daher  kann  Friedhelm  mit  der
Friedliche oder der Beschützer übersetzt werden.

Friedel hat mehrere Bedeutungen, da er sich Friedrich und
Friedhelm ableitet. Er bedeutet der Mächtige, der Herrscher,
der Friedliche und der Beschützende.



Florian bedeutet der Prächtige, der Blühende. Er leitet sich
vom lateinischen Wort florus für blühend und glänzend ab.

Georg  stammt  von  dem  griechischen  Wort  georgios  ab  und
bedeutet der Landarbeiter.

Gerhard  stammt  aus  dem  Althochdeutschen.  Er  setzt  sich
zusammen aus den Wörtern ger für Speer und harti für stark,
hart und kräftig. Der Name ist bereits im Mittelalter häufig
verwendet worden. Er bedeutet der Speerstarke, der Kühne mit
dem Speer oder tapferer Jäger mit Speer.

Gustav ist ein altnordischer Name und setz sich zusammen aus
gautrr für der Gote und stafr für Stab. Übersetzt bedeutet der
Name Stab der Goten.

Die  Vornamen  unserer  Großväter  –



Königsnamen
Die  Namen  unserer  Großväter  waren  oft  in  Königs-  und
Adelshäusern  vertreten.  Außerdem  war  es  im  Volk  auch  der
Brauch, seinen Stammhalter nach dem aktuellen Herrscher zu
benennen.

Karl der Große

Richard Löwenherz

Märchenkönig Ludwig von Bayern

Kaiser Wilhelm I.

Heinrich, der VIII. König von England

König Leopold I. und II., beide waren Könige der Belgier

König Otto, bayerischer Prinz und griechischer König in den
Jahren 1833 bis 1862

Zar Peter der I., auch Peter der Große genannt

Zar  Nikolaus  II.  ,  aus  dem  Hause  Romaow,  war  der  letzte
russiche Zar.

Das  könnte  dich  auch  interessieren:  Die  Vornamen  unserer
Großmütter

Hans  stammt  aus  dem  Hebräischen  und  ist  die  Kurzform  von
Johannes. Er bedeutet Gott ist gnädig.

Hermann ist Althochdeutsch und stammt von den Worten heri =
Heer und man = Mann ab. Er bedeutet der Krieger.

Hubert ist Althochdeutsch und besteht aus den Worten hug für
der Verstand und beraht für strahlend, glänzend. Er bedeutet
der mit Verstand Glänzende.
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Jakob  stammt  aus  dem  Hebräischen  und  bedeutet  Gott  wird
schützen.

Johann und Johannes: Johann ist die Kurzform von Johannes.
Dieser bedeutet Gott ist gnädig, da die Wurzeln im Hebräischen
sind. Abgeleitet von dem Wort Jochanan.

Josef ist ein Name aus dem Hebräischen und hat biblischen
Ursprung: Der Sohn von Jakob hieß Josef. Der Name bedeutet er
fügt hinzu.

Matthias ist ein biblischer Name und bedeutet Geschenk Gottes.

Michael stammt aus dem Hebräschen und bedeutet übersetzt: Wer
ist wie Gott?

Oskar stammt vom Altisländischen ab und bedeutet Speer Gottes.
Das Wort geirr , abgeleitet von -kar bedeutet Speer.

Paul ist die Kurzform von Paulus und bedeutet der Kleine.

Reinhard stammt aus dem Althochdeutschen ab. Früher Raginhart



genannt  vom  germanischen  Wort  ragina  für  Rat  und  dem
althochdeutschen hart für hart, stark. Er bedeutet der weise
Ratgeber.

Stefan stammt aus dem Lateinischen ab. Es ist die Kurzform zu
Stephanus und bedeutet der Gekrönte oder der Sieger.

Theodor stammt aus dem Griechischen ab. Er leitet sich vom
Wort Theos für Gott und doron für Geschenk ab. Somit bedeutet
er Geschenk Gottes.

Thomas stammt aus dem Aramäischen und bedeutet der Zwilling.

Valentin  bedeutet  der  Einflussreiche,  der  Starke,  der
Kräftige. Er stammt aus dem Lateinischen vom Wort valere =
gesund sein, stark sein ab.

Waldemar ist ein urgermanischer Name. Er setzt sich aus den
Worten  walde-a  =  walten,  herrschen  und  maerja  =  berühmt,
bekannt zusammen. Er bedeutet berühmter Herrscher.

Willi ist die Kurzform von Wilhelm. Er leitet sich vom Wort
willio  für  Wille  und  helm  für  Helm  und  Bedeckung  ab.  Er
bedeutet entschlossener Beschützer.

Willibald ist ein altsächischer Name und bedeutet Er bedeutet
der mit kühner Entschlusskraft Ausgestattete.

Zacharias ist en hebräischer Name. Er setzt sich zusammen aus
zakar = sich erinnern und jahwe = der ame Gottes. Er bedeutet
Gott gedachte meiner.

Fazit
Wie  gefallen  dir  die  Vornamen  unserer  Großväter?  Bist  du
vielleicht auch ein Freund vergangener Zeiten oder magst einen
Namen  mit  einer  besonderen  Bedeutung?  Dann  wurdest  du
vielleicht hier fündig. Kennst du noch weitere alte Vornamen?
Dann hinterlasse doch einen Kommentar, ich freu mich davon zu



lesen.


